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Herren Kreisklasse A Nord

TTC Waldangelloch II : SG-Ittlingen/Kirchardt II 
Montag, 26.02.2024, 20:00 Uhr

Bentz und Meile bereiten SG-Ittlingen/Kirchardt II den Weg 
zum Teamerfolg

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 34:31 in den Sätzen gewannen die
Akteure von SG-Ittlingen/Kirchardt II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse A Nord gegen den
TTC Waldangelloch II. 240 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel Bentz /
Weilbacher den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass
die Heimmannschaft in ihrem 13. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Pisot / Marx bei der umkämpften Niederlage
im fünften Satz gegen Voll / Csicso. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. 11:6, 6:11, 12:10, 12:14, 11:8 hieß es
dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Schulz / Bürkel und Bentz / Weilbacher den letzten
Ballwechsel spielten. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Schach / Schleweis gegen Bentz / Meile. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jannik Pisot den Gastspieler Christian Voll in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Recht kurzen Prozess machte
danach Holger Schulz beim 11:2, 11:4, 11:5 mit Timo Bentz. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. In vier Sätzen verlor indes Harry Schach seine
Partie gegen Klaus Bentz, in die Schach im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Sascha
Bürkel bekam es nun mit Jan Weilbacher zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand
der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Sascha Bürkel am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Stefanie Schleweis und Michael Meile,
bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Marcel Marx und Kai Csicso den letzten Ballwechsel spielten. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler des TTC Waldangelloch II und SG-Ittlingen/Kirchardt II in die Box. Jannik Pisot
hatte im Anschluss seinen Gegner Timo Bentz beim deutlichen 11:5, 11:7, 12:10 komplett im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pisot nun bei 14:4,
während Bentz bislang 7 Siege und 19 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit 3:1 siegte Holger Schulz
gegen Christian Voll und gab dabei nur einen Satz her. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Durch diesen Erfolg hat Schulz nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 16:8 steht. Nichts auszurichten hatte indes Harry Schach
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jan Weilbacher, obwohl die beiden auf dem Papier als in
etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Einen Zähler für die Gäste musste Sascha Bürkel anschließend bei der 1:3-
Niederlage gegen Klaus Bentz in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Mit diesem Sieg hat Bentz nun 8 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Kai Csicso konnte
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Stefanie Schleweis derweil den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marcel Marx die Partie gegen Michael Meile, letztendlich
auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Bentz / Weilbacher konnten Pisot / Marx
dann den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein umkämpfter
Teamerfolg für SG-Ittlingen/Kirchardt II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Waldangelloch II am 14.03.2024 gegen den TTC Landshausen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
08.03.2024 gegen den TTC Neidenstein II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Waldangelloch II

Doppel: Pisot / Marx 0:2, Schulz / Bürkel 1:0, Schach / Schleweis 0:1 
Einzel: J. Pisot 2:0, H. Schulz 2:0, H. Schach 0:2, S. Bürkel 1:1, S. Schleweis 0:2, M. Marx 1:1 

 SG-Ittlingen/Kirchardt II
Doppel: Bentz / Weilbacher 1:1, Voll / Csicso 1:0, Bentz / Meile 1:0 
Einzel: T. Bentz 0:2, C. Voll 0:2, J. Weilbacher 1:1, K. Bentz 2:0, K. Csicso 1:1, M. Meile 2:0


